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Die ambulanten Hilfen sind ein Angebot der Kinder- und 

Jugendhilfe Bezzelhaus in Gunzenhausen, die dem Dach-

verband der Diakonie angegliedert ist. 

Als Rettungs- und Waisenhaus 1855 von Johann Hinrich 

Wichern gegründet, wurde das Haus im Jahre 1930 nach 

Hermann von Bezzel benannt.

Pädagogischer und therapeutischer Auftrag

Wir unterstützen Kinder, Jugendliche und deren Famili-

en in verschiedenen Bereichen. Auf der Grundlage ihrer 

individuellen Bedürfnisse, Begabungen und Fähigkeiten 

fördern wir ihre Entwicklung zur eigenverantwortlichen, 

selbstbestimmten und sozialen Persönlichkeit.

Zu dieser Aufgabe trägt jeder Mitarbeitende mit seiner 

Individualität professionell und engagiert bei. Dabei wird 

großer Wert auf Innovation, Flexibilität und Zukunfts-

orientierung gelegt. 

Dies drückt sich in unserer stetigen Weiterentwicklung 

aus, die getragen ist von Qualifikation und Fortbildung 

aller Mitarbeitenden.

(Auszug aus dem Leitbild des Bezzelhauses)
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Kinder-Jugendhilfe Bezzelhaus

Rot-Kreuz Straße 6
91710 Gunzenhausen

Telefon:           09831 6787-0
Telefax:              09831 6787-33

 
E-Mail:     info@bezzelhaus.de
Internet:  www.bezzelhaus.deIh
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Vorrangiges Ziel der Hilfe ist ...

•  die jungen Menschen bei ihrer 

    Persönlichkeitsentwicklung zu begleiten und 

    zu unterstützen, 

•  die Beziehungen zwischen den jungen 

    Menschen und ihrem Umfeld zu fördern, 

•  Klärungshilfe bei Konflikten zu leisten und 

•  Eltern in ihrer Erziehungskompetenz zu

    stärken.

Die Kinder, Jugendlichen und ihre Erziehungspersonen 

werden vorwiegend in ihrem häuslichen Umfeld 

begleitet, betreut und beraten.

Die Hilfe wird als ...

•  Sozialpädagogische Familienhilfe (SPFH), 

•  Erziehungsbeistandschaft (EzB), 

•  Betreutes Einzelwohnen (BeWo) oder 

•  flexible Hilfe 

... auf Antragstellung der Sorgeberechtigten oder jungen 

    Volljährigen vom zuständigen Jugendamt gewährt und 

    finanziert. 

    Gemeinsam mit allen Beteiligten werden die Art der 

    Hilfe, die Ziele, die Dauer und Intensität der Maßnahme 

    erarbeitet und festgelegt. 

    Diese orientieren sich an den jeweils individuellen 

    Lebenssituationen der jungen Menschen und ihren 

    Familien.

Gemeinsam Ziele erarbeiten Form der HilfeDas Angebot richtet sich an ...

•  Kinder, Jugendliche und junge Volljährige, die 

    Schwierigkeiten im Elternhaus, in der 

    Schul- oder Berufsausbildung haben.

•  Eltern und andere Erziehungspersonen, die in 

    der Erziehung mit Ihren Kindern an ihre 

    Grenzen stoßen.

•  Eltern und Kinder, die Kommunikation- und 

    Beziehungsprobleme miteinander bzw. mit 

    ihrem Umfeld haben.

•  Jugendliche und junge Volljährige in 

    Lebenskrisen. (v.l.n.r.: Ulrike Huber-Chitate, Walter Kraß, 

Andrea Pfahler, Frank Schuldenzucker, Manuela Kastl)


